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Warum?


Warum schreiben Sie Gedichte?,


fragte mein Verleger neulich.


Weil ich das Leben darin verdichte,


die Grundzüge werden deutlich!









Motto


Gedichte zu schreiben ist gar nicht schwer,


man lässt nur frei die Gedanken "fliegen",


sie schwirren im Kopf einfach, kreuz und quer,


man soll die Worte in Reimen bringen!


Doch, man soll unbedingt darauf achten,


eine sinnvolle Aussage zu tätigen,


und diese ganz nüchtern zu betrachten,


von Lesern als zutreffend zu bestätigen!










Armut


Ich bin ein armer Mann, sagt der Inder.


Kein Strom, kein Fernsehen, viele Kinder!


Mir vergeht sogar das Lachen,


was soll ich sonst so machen?









Danksagung


In kürzester Zeit bin ich, Millionär geworden!


Dank meiner Frau, ja es ist wahr.


Sie hat zu viele Sachen erworben,


da ich davor schon, Milliardär war!









Meinungsaustausch


Ein Meinungsaustausch findet nur dann statt,


wenn jeder, unbeeinflusst, seine Meinung sagt.


Ich dachte, ich probiere's bei meinem Chef aus:


so ging ich rein mit meiner und kam mit seiner raus.










Ein Wort


Wenn man das Sprichwort:


"ein Mann, ein Wort",


wortwörtlich nimmt,


ist die Frau öfters verstimmt.


Was wäre wenn, fragt sie mürbe,


wenn ich auch schweigen würde?


Wäre das nach deinem Wille?


Der Mann antwortet leise: Stille.









Einladung


Ich bin mächtig stolz auf mich,


und werde auch sein in meinem Leben,


weil mein kleines Kind und ich


häufig, zweimal eingeladen werden.


Wieso zweimal fragen meine Freunde.


Warum nur häufig und nicht immer:


zum ersten Mal aus pure Freude


und zum zweiten Mal, halt, nimmer










Am Waldrand


Am Waldrand, auf einer Wiese,


spazieren gerne, Anne und Liese.


Erzählen und auch mal lästern


über Leute und die Zeit von gestern.


Sie ruhen sich aus, auf einer Bank.


Liese erzählt: sie ist jetzt krank.


Sie kann jetzt nur noch wenig hören:


sie hat nur 50% Hörvermögen.


Anne schwärmt über die Stille.


Weit weg von Hektik und täglich Kram.


Liese dagegen beklagt stille,


dass sie davon nur die Hälfte hören kann.










Maus


Du brauchst keine Angst zu haben,


sagte der Kirchenmaus der Pater,


und weil wir keinen Alkohol haben,


auch nicht einmal vom Kater.









Statistik


Weil ich morgen heiraten werde,


werd' ich einen zweiten Erfolg dazu koppeln,


und die Leserzahl meiner Werke


von heute auf morgen, auf Anhieb, verdoppeln.









Stolz


Ich bin ein stolzer, aber kein reicher Mann,


was man daran ersehen kann,


dass ich keine Body-Guards habe,


und über meine Witze, selber lache.










Geschick


Wer Dich kennt, der kann sich Fragen,


wie hast Du Deinen Mann, den Hagen,


kennen lernen können, mit Deinem Verhalten?


Ohne Internet, kein Disco und dergleichen.


Die Antwort: darf ich sagen, ich war geschickt


und habe mir täglich ein Päckchen geschickt.


So lernte ich meinen Postboten kennen und lieben!


Manchmal kann so ein einfacher Trick gelingen!
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